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Der eigene Herd ist bis heute Symbol eigenen Wohn­
raums. Über Jahrhunderte bildete er nicht nur das 
Zentrum häuslicher Arbeit, er war Mittelpunkt des 
Zusammenlebens.  

Bei den ersten Küchenherden handelte es sich um 
aufgemauerte, offene Feuerstellen. Bis zum Ende 
des 18. Jahrhunderts setzten sich in städtischen 
Bürgerhäusern die ersten vollständig geschlossenen 
Herdstellen durch, die Kochmaschinen mit Metall­
abdeckung und Feuerkammer. Erstmalig ließen sich 
mit mehreren Kochstellen komplexere Speisen aus 
mehreren Komponenten zeitgleich zubereiten. Die 
Weiterentwicklung reduzierte die Brandgefahr erheblich 
und half Brennholz einzusparen.

Standardisiert und in Serie produziert verdrängten 
diese Koch maschinen oder auch Sparherde genannten 
Haushaltsgeräte flächendeckend die offenen 
Feuerstellen. 

Manche Kochmaschine bezeugte reich verziert den 
hohen gesell schaftlichen Status derjenigen, die im Haus 
wohnten. 
 
Als Wärmequelle hatten die befeuerten Herde eine 
gemeinschafts bildende Funktion und behielten diese bis 
weit ins letzte Jahrhundert hinein – zumindest auf dem 
Land. 

In den Städten setzten sich um 1900 zunehmend 
Gasherde durch. Die Einführung von Elektroherden 
benötigte nochmal fünfzig Jahre. Mit ihnen verkürzte 
sich die Kochzeit rapide und zeitliche Schwankungen 
beim Kochen aufgrund der Qualität des Brennmaterials 
oder der Luftzufuhr blieben aus.

Im Zeitalter der Digitalisierung gewinnen Internet­
anschlüsse im Sinne des Smarthomes zunehmend  
an Bedeutung.  

EIGENER HERD 
IST GOLDES 
WERT
IN THE BEGINNING 
THERE WAS FIRE

Fire offered invaluable advantages to people: 
It warmed, protected against wild animals and 
meals could be prepared.

The heat killed germs and broke down components of 
the food that were difficult to digest. Roots and grains 
became edible and the food generally more nutritious. 
The people of prehistoric times needed less food  
through the use of fire because what they ate became 
more nourishing.

Anthropologists believe that cooking, in addition to the 
switch to a higher protein diet, contributed significantly 
to the development of the human brain, which tripled in 
size from its ancestor Homo habilis to modern humans.

Humans evolved in Africa and when they set out from there, 
they had already discovered the fire and took it along.  
As the precious food burned quickly in the open flames,
the Homo species invented the first cooking techniques. 
Hot stones heated the food in stone depressions and 
earth pits. Scientists still disagree about when humans 
first started using fire. Recent findings in Israel date it 
300,000 years earlier than previously assumed, 
to 960,000 years before our time.

For a long time, early humans presumably guarded and 
preserved fire naturally lit by lightning and forest fires. 
The oldest finds of stones on which humans struck sparks 
to light fire are 33,000 years old. Making fire with flint, 
steel and tinder stays a tried and tested principle.


